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Zur Veranstaltung:  
Im Jahre 2003 hat der Internationale Strafgerichtshof in Den Haag seine Arbeit aufgenommen. Die Veranstaltung bilanziert die Tätigkeit 
des Gerichtshofes aus der Sicht eines Richters. Im Mittelpunkt wird dabei das erste vom Gerichtshof abgeschlossene Verfahren stehen, 
das 2012 mit der Verurteilung des kongolesischen Milizenführer Thomas Lubanga Dyilo zu einer Freiheitsstrafe von 14 Jahren zu Ende 
ging. Abschließend soll nach den Zukunftsperspektiven des Gerichtshofes gefragt werden. 
 
Zum Referenten: 
Nach seiner juristischen Ausbildung u.a. in der Schweiz und den USA war René Blattmann in seinem Heimatland Bolivien als 
Strafrechtsprofessor und Rechtsanwalt tätig; von 1994 bis 1997 amtierte er als Minister für Justiz und Menschenrechte. 2002 wurde 
René Blattmann zum Richter am Internationalen Strafgerichtshof gewählt, wo er bis 2011 tätig war, von 2006 bis 2009 als Vizepräsident 
des Gerichtshofes. René Blattmann war u.a. Mitglied der Strafkammer, die das Verfahren gegen Thomas Lubanga Dyilo führte. Er ist 
Träger des Bundesverdienstkreuzes und Inhaber von Ehrendoktorwürden der Universität Basel und der Humboldt-Universität zu Berlin. 
Seit April 2013 ist René Blattmann Inhaber einer DAAD-Gastprofessur an der Humboldt-Universität zu Berlin. 
 

Die Veranstaltung wird in englischer Sprache durchgeführt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Vize-Präsident des Internationalen Strafgerichtshofes a.D. 

Prof. Dr. h.c. René Blattmann 
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